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Fachtagung

Mittwoch, 8. Februar 2012  

»Jugendbeteiligung in Brandenburger Kommunen«



Jede Brandenburger Kommune braucht engagierte Menschen und Rahmenbedingungen, welche Beteiligung und Mitbestim-

mung möglich machen. Noch ist es nicht ganz selbstverständlich, dass auch Jugendliche in Prozesse, die sie aktuell und zukünftig 

betreffen, eingebunden werden. »Was ist... Was bringt ... Was braucht BETEILIGUNG?«  Unter dieser Überschrift bietet die Fach-

tagung Vorträge, Denkimpulse und Erfahrungsaustausch zu Chancen, Möglichkeiten und Formen von Jugendbeteiligung. 

Im Mittelpunkt stehen zahlreiche Praxisbeispiele, welche in Brandenburger Kommunen bereits erfolgreich Anwendung finden.

Herzlich eingeladen sind all diejenigen, die sich in Politik, Verwaltung, Wissenschaft, Jugendhilfe und Schule mit Kinder- und 

Jugendbeteiligung befassen oder dafür interessieren.

Mittwoch, 08. Februar 2012, 10:00 bis 16:00 Uhr 

Haus der Brandenburgisch-Preußischen Geschichte (HBPG)

Am Neuen Markt 9, 14467 Potsdam

Veranstalter: Landesstelle für demokratische Jugendbeteiligung Brandenburg (JUBB), in Trägerschaft des Paritätischen Sozial- und Beratungszentrums gGmbH und der 
Landesjugendring Brandenburg e. V. (LJR) in Kooperation mit dem Ministerium für Bildung, Jugend und Sport (MBJS)

Die Teilnahme an der Tagung ist kostenfrei. Für Verpflegung ist gesorgt.
Rahmenprogramm: Ausstellung  von Jugendbeteiligungsprojekten aus Brandenburger Kommunen. Gern bieten wir Ihnen auch Platz für Ihre Präsentation!

Moderation: Ralf Hoppe 

  9:30  Anmeldung, Begrüßungskaffee 

10:00  Eröffnung, Begrüßung 
 Herr Kaczynski (Vorstandsvorsitzender Paritätischer LV Brbg.)

 Grußwort Frau Dr. Münch (Ministerin für Bildung, Jugend und Sport)
 Was ist... Was bringt ... Was braucht BETEILIGUNG? 

10:15 Prof. Waldemar Stange (Professor für Bildungsforschung 
 Leuphana-Universität Lüneburg): »Von der Projektvielfalt zur Struktur-
 entwicklung: Kinder- und Jugendpartizipation im kommunalen Raum«

 Thomas Kropp (JUBB): »Erfahrungen und Chancen - Jugendbeteiligungs- 
 strukturen in Brandenburger Kommunen«  
 
 Susanne Netzel (LJR): »Jugendverbandsarbeit - Lernfeld für Jugend- 
 beteiligung und gesellschaftliches Engagement«

12:00  Mittagspause

13:00 Kommunale Erfahrungsberichte 
 »Mitwirkung mit Wirkung - Jugendliche planen mit«
 Peter Apel (Architekt, Planer) Beispiele von Kommunen, die Spielleit-
 planung praktizieren

 »Kinder- und Jugendparlamente in der kommunalen Praxis«
 Andreas Fredrich, Bürgermeister und Sarah Herz, Vertreterin KJP Senftenberg 

 »Jugendverbandsarbeit als verbindendes Element im Gemeinwesen« 
 Dirk Budach (Berlin-Brandenburgische Landjugend) 

14:30  Kaffeepause

14:45 Podiumsdiskussion 
 »Perspektiven der Jugendbeteiligung in Brandenburg« 
 Gäste:
 Elisabeth Herzog-von der Heide (Bürgermeisterin Luckenwalde)
 Torsten Krause (Kreistagsabgeordneter Uckermark, MdL) 
 Ingo Senftleben (Bürgermeister Ortrand, Kreistagsabgeordneter OSL, MdL)
 Andreas Hilliger (MBJS)
 Eike Engelmann (Kreis- Kinder- und Jugendring Märkisch-Oderland e.V.)
 Thomas Kropp (JUBB) 

16:00  Abschluss

Programm


